
Vorwort des Herausgebers 

zung für den technischen Fortschritt bedeutet. Andererseits tragen aber auch kleine 
und mittlere Unternehmen Wesentliches zum Fortschrittsprozeß bei, wenn sie in 
Bereichen die ihnen gegebenen Möglichkeiten wahrnehmen, in denen weniger die 
Finanzkraft als vielmehr Spezialwissen sowie hervorragende handwerkliche Fertig­
keit und Findigkeit für eine effiziente Forschung und Entwicklung ausschlaggebend 
sind. 

Wir glauben, daß die vorliegende Arbeit geeignet ist, die Diskussion um den 
Problemkreis »Technischer Fortschritt und Unternehmensgröße«, und in Zusammen­
hang damit auch um Konzentration und Fusionskontrolle, um wesentliche Er­
kenntnisse zu bereichern. 

Köln, 1. Juni 1970 

FORSCHUNGSINSTITUT FÜR 
WIRTSCHAFTSVERFASSUNG UND WETTBEWERB 
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